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Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti
Der Schuldbrief Nr. 40 des Pfandprotokolles des Grundbuchamtes

Weinfelden, Band 11. Seite -145, für Fr."8700, datiert den O. Mai 1914
(Gläubiger: Jakob Stür2inger, seinerzeit in'Weinfelden, Schuldner: Hans
Uhlmann, zum Trottenhof, Weinfelden), ist verloren gegangen. Es wird
eine-Frist von einem Jahre, gerechnet von der ersten Publikation im
Handelsamtsblatt, angesetzt, hinnen welcher- der allfällige unbekannte
Inhaber des Briefes gehalten 'ist, seine Rechte ah demselben bei der
unterzeichneten Amtsstelle geltend zu machen, ansonst der Titel kraftlos
erklärt wird. ' (W 1773)

Der Zinscoupon per 30. Septemher 1917 von Fr. 199. 90, der zugunsten
des Carl Leutenegger, .Gärtnerei, Münchwilen, lautenden Namenobligation
Nr. 214073 der Thurgauischen Kantonalbank Weinfelden von Fr. 5000
ist verloren gegangen. Es wird eine Frist von einem Jahre,. gerechnet
von der ersten Publikation fm Handelsamtsblatt, angesetzt, binnen
welcher der unbekannte Inhaber des Coupons gehalten, ist, .seine Rechte
an demselben bei der Gericbtskanzlei Weinfelden anzumelden, ansonst
der Zinscoupon kraftlos erklärt wird. ' ' (W 1783)

Die Inhaberobligation Nr. 106880 jder -Thurgauischen Kantonalhank
von FL 1000, verzinslich zu 4% %, datiert den 21. Novemher 1907, mit
Ablauf am 25. Juni 1918, ohne Zinscoupons, .ist verloren gegangen.
Es wird eine Frist .von drei Jahren, gerechnet von der ersten Publikation
im Schweiz. Handelsamtsblatt, angesetzt, binnen welcher."der, unbekannte
Inhaber' der Obligation gehalten ist, seine'Rechte,an derselben bei der
unterzeichneten Amtsstelle geltend zu machen, ansonst der Titel kraftlos
erklärt wird. (W 1793)

Kreuzlingen, den 29. April 1918.
Gcrichtskanzlei Weinfelden: Dr. Hans Heitz.

Konkurse — Faillites — Falliment!

Onyertures de faillites

(KP. 231 et 232.)

Les cröanciers des faillis, et • ceux qui
ont des revendications ä exercer, sont
invlt&s ä produire, dans le dfilai fixö pour
les productions, leurs cröances ou revendications

ä 1'office et ä lul remettre lenrs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

Lei däblteuri du' fallli sont tenus de
s'annoncer, sous les pelnes de droit, dans
le dölai fixe pour les productions.

Ceux qui dötlennent des blens du failll,
en qualitä de cräanciers gagistes ou ä quel-
que tltre qua ce solt,"'sont1 tenus de les
mettre ä la dlsjposition de l'office, dans le
delai fixe pour les'productions, tous droits
röservös; taute de quol, Iis encourront les
pelnes prövues par la lol et seront dächns
de leur droit de pröförence, sauf excuse
süffisante.

Les codäblteurs, cautions. et autres
garants du fallli ont le droit d'assister
aux assemblies des cr&mciers.

Konkurseröffnungen —

(B.-G. 231 und 232.)
Die Gläubiger der Gcmelnschuldner und

alle Personen,- die anf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch,machen, werden
aufgefordert. binnen der EIngabefrlst ihre
Forderungen, oder 'Ansprüche, unter Elnlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Eonkursamte einzugeben.

Desgleichen haben dlo Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle. •

Wer Sachen eines Gcmelnschuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der EIngabefrlst dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; Im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gemcin-
schuldners, sowie Gewährspfllchtlge bei-'
wohnen.'

Kt. Zürich Konkursamt Wiedikon-Zürich 3 (578)
_

GemeinSchuldnerin: H o r b e r, F., technische Artikel, in Altstetten bei
Zürich (Firmamhaberin: Frau Fanny Horber geb. Bernath, Stampfenbrunnen-
.strasse 22, in Altstetten).

Datum der Konkurseröffnung: 16. März 1918.
Summarisches Verfahren (Art. 231 K. G).
Eingabefrist: Bis 21. Mai 191S. ' '

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursami Hinterland in Herisau (579)
Konkursrechtliche Verlasscnschaftsliqnidation : Hug, J o h. J a c. f?

Metzgerei und Wirtschaft zur Senke, Säge in Herisau. _

Erste Gläubigerversammlnng: Montag, den 6. Mai 191S, vormittags
11 Uhr, im Gemeindehaus, Zimmer Nr. 24, in Herisau.

Eingabefrist: Ein Monat.
• Ct. de Neuchätel Office des faillites de Neuchätel (575)

Faillie: Daga S."A., fabrication de pieces dötacliees (soeiöte anonyme),
Rue Pourtales 3, ä Neuchätel.

•Date hin jngement pronon?ant Ja faillite: 19 avril 191S.

^

Premiere assemblec des cr^ancicrs: Lundi, 6 mai 191S, ä 10 heures du
matin, au bureau du preposö aux faillites.

Delai pour les productions: 1er juin 191S.

Kollokaüonsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249, 250 u. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in P.echtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Ko'nkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 249,250 «t 251.)

L'ötat de collocation, original ou rectifid,
passe en force, s'il n'est ättaquS dans les
dix jours'p'ar une action intentfee devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Kt. Zürich Konkursamt Riesbach-Zürich 8 (5821)
Gemeihschuldnerin: Firma V. Armbrüster & Cie., Tabletier-

anstalt, Seefeldstrasse ,Nr. 47, Zürich 8.
Anfechtüngsfrist: Bis 10. Mai 19181
Innert ' der gleichen Frist sind Begehren .um Abtretung von

Rechtsansprüchen gemäss Art. 260 Sch. u. 'K. G. ans Konkursämt Rieshach zu
stellen.'

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursamt Mittelland in Gais (580)
«Gemeinscbuldner: Schwalm, Otto, mechanische Werkstätte, in

Bühler.
'. Auflage- und Anfechtungsfrist: Bis 11. Mai 1918.

Ct. de Genfcve Office des faillites de Geneve (577)
Faillie: SocieteZephirWatchC°S. A., ayant son siege ä Geneve.
Delai pour intenter action en opposition: 10 jours.

Einstellnng des Konkursverfahrens —Suspension de la liquidation
(B.-G. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen. '

Ct. de Fribourg

(L. P. 230.)
La faillite sera ciöturee fante par les

cröanciers de räclamer dans les dix joors
l'application de la procedure en matiäro de
faillite et d'en avancer les frais.

(574)Office des faillites de l'arrondissement de la
Veveyse, ä Chätel-Sl-Denis

Failli: Genoud, Gustave, - fils .de Francois, ex-aubergiste ä la
Couronne, ä Semsales.

Date.de l'ouverture de la faillite: 26 avril 1918.
Suspension de la liquidation fäute d'aetif (art. 230 L. P.).
Delai pour intenter action en opposition: 10 jours.

Schluss des Konkursverfahrens — Cloture de la faillite
(B.-G. 268J

'
(L. P. 268.)

Kt. Bern Konkursamt Biel (581)
Ausgeschlagene Verlassenschaft von Rüfenacht, Alfred, gew.

Buchhändler, in Biel.
Datum des Schlusses: 29. April 1918.

Konkurssteigerungen. — Tente aui encheres pnbiiques apres faillite,
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich (57H/23)Konkursämt Schwamendingen
Liegenschaftensteigerungen

Aus dem Konkurse betreffend den Nachlass des Wüst,Kaspar, gew.
Steinfabrikant,von und wohnhaft gewesen in.Seebach, gelangen Donnerstag,
den 30. Mai 1918, von nachmittags Uhr an, im Restaurant z. Sonne, in
Seebach, die folgenden Liegenschaften auf erste öffentliche Steigerung:

Im Binz Seebach gelegen:
1. Ein. Wohnhaus, eine Scheune, ein Waschhaus, ein Hühnerhaus, sowie ein

Kalkbrennereigebäude, " unter Nr. 29 bis 33 zusammen für Ff. 54,400
assekuriert .•

2. 447 Aren, 02 m- Gebäudegrundflächen, Hofraum, Garten. Baumgarten,
Wiesen, Acker- und Streuland an verschiedenen Parzellen auf Gebiet der
Gemeinde Seebach.

In der Köschenrüti-Seebach gelegen:
3. Ein Wohnhaus, eine Scheune, ein Bienenhaus, ein Waschhaus, ein Stall¬

gebäude und ein Schopf, unter Nr. 9 bis 14 zusammen für Fr. 43,200
assekuriert.

4. 394 Aren, 53,2 m- Gebäudeplatz, Hofraum, Garten. Baumgarten, Wiesen,
Acker- und • Streuland an verschiedenen Parzellen, auf .Gebiet der
Gemeinde Seebach.

5. Zirka .272 Aren Wiesen, Acker und Waldung an diversen Parzellen im
Gemeindsbanne -Rümlang.

6. Zwei Haufen Holz am Seebacher Korporationsholz.
Die Stcigerungsbedingungen liegen vom IS. bis 29. Mai 191S im Bureau

des Konkursamtes zur Einsicht auf.
Aus dem Konkurse betreffend den Nachlass "des Wüst, Kaspar,

gew. Steinfabrikant, von und wohnhaft gewesen in Seebach, gelangen
Donnerstag, den SO. Mai 191S, von nachmittags 4 Uhr an, im Restaurant zur Sonne,
in.Seeback. die naehbezeichneten Liegenschaften auf erste öffentliche
Steigerung:

Im Banne Seebach gelegen:
1.'Kat.-Nr. S25: 42 Aren, 41.6 m- Wiesen, im Leimgiiibel.
2. Kat.-Nr. S15: 9 Aren, S5,2 in2 Wiesen,'im-Ebnet.
3.'Kat.-Nr.S02: 6 Aren, 45,5 m2'Wiesen, im Eichenrain.
4. Kat.'-Nr. 902: 68 Aren, 44,5 m2 Wiesen, in Buchwiesen.-
5. Kät.-Nr. 903:. 46,S m2 Wiesen, in Bnchwiesen.
6. Kat.-Nr. 130S: 90 Aren. 15,7 m2 Wiesen, in Riedenholzwiesen.

Im Banne Rümlang gelegen:
7. Zirka eine Hektare Wiesen in der Reute.
S. Zirka 32 Aren Acker auf dem Ebnet, im Kelleracker.
9. Zirka 56 Aren 'Acker auf dem Ebnet-, im Sandacker.

10. Zirka 12 Aren Acker im Asp oder Rütiacker. J
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11. Zirka.48 Aren Acker im Asp.
12. Zirka 16 Aren Acker'auf dem Ebnet, o
13. Zirka 8 Aren Waldung- im Ebnet, hinter dem Weg.
14. Zirka 40 Aren Acker in der Ruhbank oder im Halbjürtli.
15. Zirka 24 Aren Acker im Asp.
16.' Zirka 16 Aren Wiesen im Asp.
17. Zirka 8 Aren Waldung im Asp.
18. Zirka 16 Aren-Waldung im Asp.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 18. bis 29. Mai 1918 im Bureau
des Konkursamtes zur Einsicht auf.

Kt. Bern Konkursamt Interlaken (573)
I.' Stelgerung

Im Konkurse des Diesslin, Johann Georg, Handelsmann, in
Matten, wird Samstag, den 8. Juni 1918, nachmittags 3 Uhr, in der' Wirtschaft
Sterchi, in Matten, auf eine Steigerung gebracht:

1. Eine Besitzimg an der Hauptstrasse, in der Gemeinde Matten, enthaltend:
a) Ein für Fr. 20,900 gegen Brandschaden versichertes Wohnhaus mit

Bäckerei und Spezereiladen;
b) eine.daran angebaute für Fr. 3300 brandversicherte Scheune mit Stal¬

lung;
c) ein für Fr. 700 brandversicherter Holzschopf mit. Schweineställen und

feuerfestem Petrolkeller. • ' ;

d) ein für Fr. 17,000 brandversichertes Wohnhaus" mit Scheune.
e) die Gebäudeplätze nebst Umschwung im Halte von 5,40 Aren.

Grundsteuerschatzung: Fr. 44,060. Amtliche Schätzung: Fr. 49,000.
2. Eine Besitzung daselbst, enthaltend ein für Fr. 3400 gegen Brandschaden

versichertes Verkaufsmagazin nebst Platz und Umschwung im Halte von
7,56 Aren.

Grundsteuerschatzung: Fr. 5020. Amtliche Schätzung: Fr. 8500.
Die Steigerungsgedinge liegen vom 29. Mai 1918 an im Bureau des

Konkursamtes Interlaken zur-Einsicht auf.'

Nachlassverträge — Concordats - Concordat!

NacMassstundung nnd Aufruf zur Fordemngscingabe
(B.-G. 295-297 n. 300.)

et appel am creanciers
—297 *t 300.)

Les debiteurs ci-aprds oiit obtenu on
sursis concordataire de deüx mois.

Les cröanciers sont invi16s ä produire
leur crdances auprös du commissaire dans
le dölai fix6 pour des productions, sous
peine d'etre exclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assemblee des creanciers est cod-
voqu6e pour la date indiqude ci-dessous.
Les creanciers peuvent' prendre connais-
sancc des pidees pendant les dix jours qui
precedent 1'assembiee.

Sursis concordataire
(L. P. 295

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

• Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Ct. de Geneve Arrondissement de Geneve (576)
Debitrice: Societe d'Importation.et d'Exportation de

Machines-Outils «Siemo», Boulevard Carl Vogt., 15, ä Plainpalais.
Date du jugement accordant le sursis: 26 avril 1918. >

Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultre, directeur de l'office
des faillites.

Expiration du dölai de production: 21 mai 1918.
Assemblee des creanciers: Vendredi, 14 juin 1918, ä 10 heures du matin,

ä Geneve, Taconnerie 7, salle des • assemblies de faillites.
Delai pour prendre connaissance des pieces: Des le 4 juin 1918.

Sandelsregister — Registre de commerce — Reglstro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zcrigo

HutbügelundTextil waren. — 1918. 26. April. Arthur Bcrnhcim
und Hermann Bernheim, beide von Zürich, in Zürich 6, haben unter der
Firma Bernheim & Co. in Zürich 6 eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. April 1918 ihren Anfang nahm. Fabrikation von Hutbügeln
und Handel in Textilwaren. Scheuchzerstrasse 65. Die Firma erteilt Prokura
an Josef Bernheim, von Zürich, in Zürich 6.

Chemisch-technische Präparate und Artikel. —
26. April. Die Firma A. Milota & Co. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 212 vom
11. September 1917, Seite 1457), Fabrikation und Vertrieb von
chemischtechnischen Präparaten und Artikeln, Gesellschafter: 'Anton Milota und Otto
Felber, und damit die Prokura Hans' Egli, ist infolge Ueberganges des
Geschäftes in Aktiven und Passiven auf die Firma «Gebrüder Egli, Filiale
Zürich» in Zürich 3 und daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft
erloschen.

26. April. Die Firma Gebrüder Egli inWil (St. Gallen), Kollek'tivgesell-
schafter: Josef Egli und Johann Egli, beide von Bronschhofen (St. Gallen), in
Wil, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in St. Gallen
den 4. November 1901, hat am 1.'Januar 1918inZürich3 unter derselben
Firma mit dem Zusätze Filiale Zürich eine Zweigniederlassung • errichtet,
welche durch die genannten Gesellschafter vertreten wird. Chemisch-technische

Präparate, Emballagen.' Idastrasse 8. Diese Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der bisherigen Firma «A. Milota & Co.» in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 212 vom 11. September 1917, Seite 1457).

Kochherde und Spezialitäten. — 26. April. Die Firma
J. Schaerer in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 282 vom 1. Dezember 1917, Seite
1887), Fabrikation von Kochherden und Spezialitäten (Marke Spada), ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

26.-April. Unter, der Firma Landw. Konsumgenossenschaft Uitikön a. A.
hat sich mit Sitz in Uitikon am Albis am 17. März 1918 eine Genossen
schaft gebildet, welche die Hebung und Förderung des materiellen Wohls
ihrer Mitglieder bezweckt. Einwohner .von Uitikon und Umgebung, welche
volljährig Rind und die bürgerlichen Ehrenrechte besitzen, erlangen die
Mitgliedschaft durch' Aiifnahmebeschluss der Genossenschaftsversammlung nach
vorausgegangener schriftlicher Anmeldung mit dem Zeitpunkt eigenhändiger
Unterzeichnung der Statuten. Bis zum Abschluss der ersten Jahresrechnung
ist der Eintritt, frei, später kann die ordentliche Genossenschaftsversammlung
nach Massgabe des Genossenschaftsvermögens ein bescheidenes Eintrittsgeld
festsetzen.- Nur einer der Erben eines durch-den Tod ausgeschiedenen
Mitgliedes hat ..freien Eintritt, insofern er sich innert Jahresfrist, vom Todestage
desselben an gerechnet, zur Aufnahme anmeldet. Sollte ein durch Tod
ausgeschiedenes'Mitglied'nur minderjährige Erben hinterlassen, so tritt der
Vormund namens' derselben in deren Rechte ein. Die Mitgliedschaft erlischt je

auf Endo eines Geschäftsjahres nach vorausgegangener schriftlicher
vierteljähriger Kündigung, durch Tod und durch Ausschluss^ Die ] ausgeschiedeilen
Mitglieder, bezw. deren Erben, liabon keinen Anspruch an das Genossenschafts-
vermögen.' Ueber abfällige Jahresbeiträge beschliesst die Generalversammlung.

Jedes Mitglied ist verpflichtet, seinen Bedarf an Waren, sofern dieselben

vorhanden sind, von der Genossenschaft zu beziehen. Ein nach Abzug
aller Unkosten, Passivzinsen, Besoldungen, Abschreibung abfälliger Verluste
etc. sich ergebender Reingewinn sob zu 70' % den Warenbezügorn, sofern der
Warenbezug Fr. 50 im Jahr und mehr beträgt, zugeteilt werden. Aus den
übrigen 30 % ist ein Reservefonds zu bilden, desseir Höhe von der Genossen-
schaftsversammlung bestimmt wird. Rechnungsjahr ist das Kalenderjahr. Für
die Verbindlichkeiten.der Genossenschaft haft.en deren Mitgbeder persönlich
und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand von fünf Mitgliedern uud die Rechnungsrevisoren. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen der Präsident

oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar zu zweien kollektiv nnd der
Verwalter einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht
aus: Werner Kuli, Landwirt, von Zürich, Präsident; Kaspar Wismar, Ge-
meinderatsschreibcr, von Uitikon a. A., Vizepräsident; Jakob Rohr,
Posthalter, von Lenzburg, Aktuar; Kaspar Derrer, Landwirt, von, Oberglatt,
Verwalter, und Gustav Rosenberger, Landwirt, von Uitikon a. A., Beisitzer; alle

•in Uitikon am Albis.
26. Aprb. «Unfallkasse der Baugewerbe in Zürich» in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 152 vom 29. Juni 1914, Seite 1133). Diese Genossenschaft, welche statu-
tengemäs $ bis zur Betriebseröffnung der Schweizerischen UnfabVersicherungsanstalt

in Luzem bestehen sob und mit dem-Zeitpunkt der Betriebseröffnung
dieser Anstalt in Liquidation zu treten hat, ist mit 1. April 1918 in Liquidation

getreten. Die Liquidation besorgt der Vorstand. Gemäss dessen Bcschluss
führen in bisheriger Weise der Präsident' Hans Kägi oder der Vizepräsident
August Bemath je mit dein Verwalter Arnold Berchtold zu zweien-koboktiv
die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Firma Unfallkasse der
Baugewerbe in Zürich in Liq. Jakob Bnrkhart ist aus dem Vorstand
ausgeschieden. An dessen 'Stehe wurde als Beisitzer gewählt: Felix Binder,
Dachdeckermeister, von Zürich, in Zürich 7. *

Maschinenfabrik.'— 26. • April. Jakob Reimann, von Obenvinter-
thur, • in Bäretswil, imd Fritz Moser, Ingenieur, von Sumiswald • (Bern), in-
Zolbkon, haben unter der Firma Reimann & Co. in Bäretswil eine Komman-
ditgesehschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1918 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesebschafter ist Jakob •Reimann und Kommanditär
ist Fritz Moser, Ingenieur, mit dem Betrage von Fr. 200,000 (zweihunderttausend

Franken). Maschinenfabrik. Beim Bahnhof. Die Firma übernimmt
die Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesehschaft • «Hürbmann
& Reimänn» in Bäretswil.

Erdölprodukte, usw. — 27. April. Die Firma Rob. Jos. Jecker
in Zürich.2 (S. H. A. B. Nr. 278 vom 27. November 1914, Seite 1797),
Erdölprodukte, Handel, Agentur und Kommission, ist infolge Ueberganges des
Unternehmens in Aktiven und Passiven an die Firma «Rob. Jos. Jecker,
Aktiengesellschaft» erloschen. • •

Elektrische Licht- und Kraftanlagen. — 27. Aprb.
Inhaber der'Finna W. Geiler, in Winterthur .ist Walter Geber, von.Bürglen
(Thurgau), in Winterthur. .Elektrische Licht- und Kraftanlagen. Stadthausstrasse

41. Die Firma ertebt Prokura an Frl. Alma Dürig, von Krauchthal
(Bern), in Kurzdorf b. Frauenfeld.

27. April. Walter Frei, von und in Hirzel, Prof. Dr. Justus Gaule, von
Zürich, in Zürich 7,'-Gerhard • Gaule, von Zürich, in Schönenberg, Witwe
Rosahe'Suter geb. Frei und Walter Suter, beide von Dättwil (Aargau), in
Zürich 2, haben unter der Firma Frei, Gaule & Suter,, Gesellschaft für Torfausbeutung

in Hirzel eine Kobektivgesebschaft eingegangen,' welche am
1. August 19,17 ihren Anfang nahm. Nur der Gesebschafter Walter Frei
führt die Firmaunterschrift. Ausbeutung von Torfmooren mit
Maschinen. Im Spitzen-Hirzel.

Berichtigung zur Eintragung der Firma Gesellschaft schweizerischer Manu-
fakturisten in Oerlikon im S. H. A. B. Nr. 98 vom 26. April 1918, Seite
677. Die. Genossenschaft kann sich bei ähnlichen Unternehmungen "und an
inländischen (nicht ausländischen) Fabrikationsgeschäften betebigen.

27. April. Chemische Fabrik Uetikon vormals Gebrüder Schnorf (Fabrique
de Produits chimiques Utikon ci-devant Schnorf freres) in Uetikon a. S. (S. H.
A. B. Nr. 300 vom 21. Dezember 1916, Seite 1925). In ihrer ausserordentlichen

Generalversammlung vom 17. Aprb 1918 haben die Aktionäre die
Erhöhung des Aktienkapitals durch Ausgabe" von 1000 neuen. Aktien 'von je-
Fr. 1000 beschlossen und gleichzeitig die Durchführung dieses • Beschlusses
konstatiert. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt daher nunmehr Franken

3,000,000 (drei Mbbonen Franken) und ist eingetebt in 3000 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. § 2 der Statuten ist demgemäss revidiert.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Laupen.

1918. 27. April. Die Käsereigenossenschaft Spengelried-Süri,- mit Sitz in
Spengelried, Gemeinde Müh 1 eb erg (S. H. A. B. Nr. 16 vom 20.
Februar 1886, Seite 112, und Nr. 38 vom 16. Februar 1914, Seite 262), hat'in
ihrer Hauptversammlung am Platze des verstorbenen Samuel Freiburghaus-
Herren als Vizepräsidenten gewählt: Emil Mäder, von Mühleberg, Landwirt,
in Sürihubel, Gemeinde Neuenegg. Präsident, Vizepräsident und Sekretär
führen je zu zweien die verbindliche Unterschrift.

Bureau Thun
B i e r d e p o t. — 27. Aprb. Inhaber der Firma W. Müller in Thun

ist Wbhelm Müller, von" Goldiwil,. Bierdepothalter, in Thun. Bierdepot
Beauregard. Eisenbahnstrasse.

Zeugschmied; Werkzeugfabrikation. — 27. April. Inhaber

der Firma A. Uhlmann in Steffisburg, ist Arthur -Uhlmann, von Huttwil,
Zeugschmied, in Steffisburg. Zeugschmiede und Werkzeugfabrikation.
Bernstrasse.

Glarns — Claris — Glarona
1918. 24. April. Baumwollweberei & Bleicherei Riedern A. G. in

Riedern (S. H. A. B. Nr. 49 vom 23. Februar 1912). Die an "Johann Heinrich
Leuzinger-Sigsist erteilte Unterschrift ist infolge Hinschiedes des letztern
erloschen. Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung vom 5. April 1918
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift namens der Gesellschaft an
Joseph Schmid-Lütschg, Architekt, von und in Glarus, übertragen. Die
Einzelprokura von Fritz Weber-Spälty bleibt bestehen.

Zng — Zong — Zngo
1918. 27. April. Die Genossenschaft unter der Firma Malermeister-

Verbaud des Kantons Zug in Zug hat in der Generalversammlung vom
2. Februar 1918 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen
der im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 229 vom 12. September 1908,
Seite 1590. publizierten Tatsachen getroffen: Der Vorstand besteht aus
drei Mitgliedern, dem Präsidenten, "Aktuar und Kassier. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert: Die bisherigen Vorstandsmitglieder

Jakob Rast-Dogwiler, Johann Wesemann, Konrad Keiser,
Josef Elsener und Gottfried Schwerzmann sind zufolge Todes oder
Austritts ausgeschieden. Der Vorstand besteht nunmehr aus folgenden Per-
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soncn: Emil Silber, Maler, von und.in Zug, Präsident; Xaver Müller,
Maler,- von und in Zug, Aktuar; Otto Huber, Maler, von Unterlunk-
hofen, in Cham, Kassier."

S'chuhhandlung. — 27. April. Inhaber der Firma Johann Gre-
tenfer in Cham ist Johann Gretener, von und in Cham. Schuhhandlung.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau dt Pribourg

Draperie, nouveaut6s, confection surmesure. —
1918. 26 avril. La raison Ls. jaeger, draperie, nouveautes, confection
sur inesure, ä Fribourg (F. o. s. du c, du 18 aoüt 1897, n°214, page 878),
a transfere ses locaux ä la Rue de Romont n° 10 et 29.

Boulangerie. — 27 avril. Lc chef de la maison Jules Sturny, ä

Marly-le-Grand, est Jules feu Jacques Sturny, de St-Ours, domicilii ä

Marly-le-Grand. Boulangerie.- •

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1918. 27. April. Aus dem Vorstand des Vereins Neuer Cercle in Basel

(S.' H. A. B. Nr. 69 vom 24. März 1914, Seite 498) sind der bisherige Präsident

Eduard Dukäs-Kogon, der bisherige Vizepräsident Gaston Dreyfus-Haas,
der bisherige Sekretär Achilles Drcyfus-Geismar und der bisherige Kassier
Berthbld Bloch ausgeschieden, deren Unterschriften sind, somit erloschen.
An deren Stelle sind gewählt worden: Dr. Silvain Brunschwig-Günzburger,
Advokat, als Präsident; Henri Drcyfus-Hirsch, Kaufmann, als Vizepräsident;
Leopold Marx,-Kaufmann, als Sekretär, und Luden Levaillant-Bloch,
Kaufmann, als Kassier, alle von und in Basel." Der Präsident und der Vizepräsident

führen kollektiv oder jeder von ihnen mit dem Kassier oder dem Sekretär

die rechtsverbindliche-Unterschrift für den Verein.
27: April. Der Inhaber der bisherigen Firma Simon Levy jeune in Basel,

Export und Import von Stahlwaren (S. H. A. B. Nr. 322 vom 23. Dezember
191Q, Seite 270), nimmt als Zusatz in seine Firma auf: Manufacture Metallur-
gique, so da*s die Firma nunmehr lautet: Simon Levy jeune, Manufacture
M6tallurgique.

Graubunden — Grisons — Grigioni
1918. 25. April. Die Viehzuchtgenossenschaft Compadeis in Compadels-

Somvix (S. II. A. B. Nr. 95 vom 18. April 1911, Seite 642), hat ihrenVor-
stand wie, folgt neu bestellt: Präsident: Rudolf Cavelty, von Sagens;
Aktuar: Lerenz Paly, -von-Somvix;. Kassier: Aloys Bearth, von Somvix;
alle von Beruf Landwirte und wohnhaft in Compadeis.

Hoch - und Tiefbau. — 27. April. Inhaber der Firma J. Th.
Federspiel,in Ems ist Johann Thomas Federspiel, von Ems, wohnhaft in
Ems. Hoch- und Tiefhau; Haus Nr. 163.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten

1918. 27. April. Unter der "Firma .Landwirtschaftliche Genossenschaft
Kreis Sarmenstorf hat sich mit Sitz in Sarmenstorf eine Genossenschaft

gebildet; welche unter Ausschluss eines direkten Gechäftsgewinnes
im allgemeinen die Förderung des landwirtschaftlichen Betriebes hezweckt,
und zwar durch: a) gemeinschaftliche und möglichst'billige Beschaffung
der Bedürfnisse der Landwirtschaft; h) vorteilhafte Verwertung der eigenen

Produkte; c) Schutz der Mitglieder gegen Uebervorteilung; d)
Belehrung. Die Statuten sind am 8. Dezemher 1917 festgestellt worden.-Die
Mitgliedschaft wird erworhen durch Aufnahmebeschluss der Generalversammlung

mit dem Zeitpunkt der eigenhändigen Unterschrift der
Statuten. Die Mitgliedschaft hört auf: a) .durch freiwilligen Austritt aus der
Genossenschaft, der schriftlich angezeigt werden muss; b) durch den Tod,
sofern ein Rechtsnachfolge" nicht Mitglied sein will; c).durch Beschluss
der General Versammlung; d) durch Verlust des Aktivbürgerrechts. Jedes
Mitglied ist verpflichtet, den Statuten und den Beschlüssen der Genossenschaft

und deren Oigane sowie den Interessen der Genossenschaft
überhaupt nachzuleben und haftet solidarisch mit seinem Vermögen für die
von- der Genossenschaft rechtskräftig übernommenen Verpflichtungen",
soweit das Genossenschaftsvermögen nicht hinreicht. Der Eintritt ist
unentgeltlich. Beiträge sind von den Mitgliedern keine zu leisten, oder
sie würden von der Generalversammlung bestimmt. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, "der Vorstand und die
Rechnungsprüfungskommission. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führt der
Präsident oder sein Stellvertreter mit dem Aktuar je zu zweien kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Peter Koch-Stutz, Landwirt,

von und in Büttikon ^Vizepräsident ist Josef Baur, Landwirt, von
und in Sarmenstorf; Aktuar' ist Baptist Keusch-Koch, Landwirt, von
Boswil, in Hilfikon; Kassier ist Valentin Kündig, Landwirt, von und in
Sarmenstorf; Beisitzer ist' Johann Strebel-Meier, Landwirt, von und in
Uezwil.

Thurgau — Thurgovie — Thnrgovia
Mech. Schreinerei,' Gläserei, Kistenfabrik. — 1918.

23. April. Inhaber der Firma Emil Strickler in Rickenbach b. Wil ist Emil
Strickler, von Hirzel (Kt. Zürich), in Rickenbach. Mechanische Schreinerei,
Glaserei und Kistenfabrik.

Schifflistickerei. — 24. April. Die Firma A. Wellauer, Schiffli-
stickerei, in Thundorf (S. H. A. B. Nr. 309 vom 14. Dezember 1909, Seite
2060), ist'infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Aluminiumwarenfabrik. — 26. April. Die Firma Robert Victor
Neher, Aluminiumwarenlabrik, in Kreuzlingein (S. H. A. B. Nr. 34 vom 11.
Februar 1915, Seite 169), erteilt Prokura an Eugen Gremli, von Kreuzlingen, in
Emmishofen.

Chemisch-technische Produkte .und kosmetischeArtikel. — 27. April. Inhaber der.Firma Gustav Paul Breiter, Lidol
Export in Frauenfeld ist Gustav Paid Breiter, von Breslau, in Frauenfeld.
Fabrikation chemisch-technischer Produkte und kosmetischer Artikel.

Tessln — Tessin — Tlclno
Ujjicio di Biasca

Rappresentanze, commission) edassicurazioni.
1918.'27 aprile. Titolare della ditta Elvezio Melera, in Claro, b Elvezio
Melera, da Giubiasco", domiciliato in Claro. Rappresentanze, commissioni
cd assicurazioni. "

Waadt — Fand — Vand
Bureau de Moudon

1918. 27 avril. Dans son assemblee generale du 14 avril 191S, la societe cooperative

Moulin agricole des Combes, ä Ogens (F. o. s. du c. du 17 avril 1901,"
page 550), a hommö secretaire-caissier Marcel Badoux, de Dompierre sur
Lucens, instituteur, ä Corrcvon, en remplacement d'Ulysse Mercier. ä Ogens,
clßmissiqnnaire..

Bureau de Nyon
T i s s u s, nouveautes, — 26 avril. La raison N. Lichtenstein, ä

Nyon (F. o. s. du. c: du 27 mars 1917, page 503), tissus, nouveautös, est
radibe ensiüte de renonciation du -titidairc.

M a c h i n e s a g r i c. o 1 e s. — 26 avril. Le chef de la maison H" Bignens,ä Gingins, est Henri-F61ix Bignens, de Vaiüion, domicilii ä Gingins.'Machines
agricoles.

27 avril. Distillerie Bossotto & Luraghi S.A., societe anonyme dont
le siöge est ä Ny o n (F. o. s. du c. du 19 dbcembre 1917^ page 1975). La
soeibtb conföre procuration individuelle ä Pascal Gilardi, de Biegno
(Cöme, Italie), domicilii ä Nyon.

Bureau d'Yoerdon
18 avril. Sous la raison sociale Soci6t6 du Battoir ä Grains d'Yverdon

et des environs, il est constitub, par Statuts du 3 fevrier 1918, 'une
society cooperative dans lc sens du titre 27 du Code federal des
obligations. Elle a pour but la construction et 1'exploitation d'une
machine ä battre le grain, ainsi que l'achat et l'exploitation d|autres
machines'agricoles. Son siöge est ä Yverdon; sa dur6e est illitaitee. Les
societaires sont personnellement et solidairement responsables des
engagements de la societe aux termes de 1'article 689 du Code federal des
obligations. Le nombre des societaires est illimite. Toutefois, des la
constitution definitive de la societe, il n'en pourra ötre admis de nou-
veaux que par decision de l'assembl6e generale. L'admission de nouveaux
membres a lieu sur demande ecrite adressee au comite, qui .la transmet
ä l'assemblee generale pour decision y relative. Tout nouveau societaire
paiera une finance d'entr6e. Cette finance sera fix6c par l'assemblee gene-
rale. II est cr66 un nombre illimite de parts accessibles ä toute personne

• capable de s'engager. Ces parts sont de fr. 100. Elles sont nominatives,
extraites d'un registre ä souche, signees du president et du secretaire de
la societe et munies du sceau de celle-ci. Chaque societaire doit posseder
au moins unc part. La justification' de cette possession pourra en tout
temps-ötre requise, notamment pour assister aux assembles generates.
II est interdit aux societaires de met-tre en gage ou de c6der leurs parts
a -des tiers, sans l'autorisatioo du comite et inscription ä la souche.
Elles seront productives d'un interöt du 4 % l'an,-independemment du
dividende qu'elles pourront recevoir. Les proprietaires de parts ne pour-
ront jamais en d6noncer le remboursement, ..tandis qu'en tout temps, par
decision de l'assemblee generale, la societe pourra' en -rembourser au'
pair tout ou partie, dans ce dernier cas par voie de tirage au sort, pour
le nomhre appele au remboursement. La societe sera tenue, si demande
lui ea est faite, dans l'annee apres le depart, de reprendre au prix d'e-
mission ä l'expiration de son bail et s'il.quitte la localite, la ou les
parts qu'un fermier pourrait avoir acquises; ces parts seront annul6es
avec inscription ä la souche. Les droits sont indivisibles. lis sont trans-
missibles par succession, donation ou'cession; dans ces deux derniers cas,
l'acceptation dn nouveau memhre devra etre'soumise.a.l'assemblee gene-
rale. Lorsqu'un societaire decbde en laissant plusieurs' descendants, sans
avoir dispose de son droit en faveur d'nn seul de ceux-ci, ce droit pourra
rester indivis entre les dits descendants, aussi longtemps que les autres
biens de la succession du defunt seront en indivision; lors du partage, ce
droit ne pourra ötre attribue qu'ä un seul des heritiers. La demission
d'un societaire peut etre donnee pour la fin d'un execrice annuel moyen-
nant avertissement. donne par ecrit six mois ä l'avance. Le demission-
naire ne peut avoir participation ä l'avoir social, droit des parts
reserve. Si l'etat de situation presentait un deficit, soit en capital, soit
en compte annuel, le demissionnaire serait tenu-au paiement de sa part
ä ces deficits plus une somme de fr. 20. Pour commencer ses operations,
la societe contractera un ou plusieurs emprunts provisoires dont le chiffre
sera determine par l'assemblee generale." Les .benefices annuels serviront:
a) au paiement des interets de la dette et des parts; b) au paiement du
traitement des employes et membres du comit6; c) ä l'amortissement de
la dette et au paiement des autres depenses de la societe; d) ä la
constitution d'un fonds de reserve;, e) 6ventuellement ä la repartition d'un
dividende aux parts. Les pertes-annuelles de la societe seront reparties
entre les societaires. au prorata de la somme que chacun aura versee pour
le travail fait ä l'usine. Chaque membre de la societe sera tenu de battre
ses cereales avec le materiel de celle-ci, pour autant qu'il habite dans
le secteur compris entre Yverdon, Montagny, Chamhlon, Treycovagnes,
Sermuz et Cheseaüx-Noreaz. La societe ne prend aucune obligation vis-
ä-vis des membres habitant en dehors de ce secteur. Une commission de
•trois membres est nomm6e chaque annee par l'assemblee generale ä la-
quelle eile fera rapport sur la gestion du comite et la reddition des
cömptes. La modification ou la revision des Statuts ne pourra avoir lieu
qu'ensuite de decision prise, ä une majorite des deux tiers des membres
de la societe. Une majorite des trois quarts est necessaire pour pronon-
cer la dissolution de la societe. Sur preavis du comite, l'assemblee gene-
rale prend toutes decisions relatives ä la repartition des benefices en
conformity des articles 12 et 19 des Statuts. Elle etablit ännuellement le
tarif des battages et autres trävaux suivant deux categories differentes:
1° pour les societaires ou leur fermier; 2° pour les non-societaires. Le
fonds social coinprend les immeubles'et meubles dönt la societe est pro-
prietaire. Le coüt total des constructions, achat des immeubles et meubles
sera couvert par un emprunt. II est institue un fonds de reserve destine
ä l'amortissement de la dette qui est alimente par: a) un prelevement
sur les recettes couräntes annuelles nettes qui ne pourra etre inferieur au
1 % de la dette sociale; b) les valeurs provenant des receptions, amendes,
indemnites et nouvelles parts.'Les comptes et le bilan de la societe sont
arret6s chaque annee au 31 decembre, conformement aux prescriptions de
l'article 656 du Code federal des obligations sur le bilan des societ6s
anonymes. En cas de dissolution, l'actif comme le passif seront r6partis
entre les parts de la societe jusqu'ä concurrence du capital emis, le
surplus aux societaires, par egales portions entre eux. La societe est ad-
ministree par un comite compose de cinq ä sept membres, savoir: un
president, un secretaire, un caissier et deux ä quatre membres adjoints,
dont l'un est vice-president. Le president, le secretaire, le caissier et le
vice-president sont d6signes par le comite. Les fonetions de secretaire et
de caissier peuvent etre remplies par le meme membre qui fonetionnera
comme secretaire caissier. Le.president ou le vice-president et le secretaire

ou le secr6taire-caissier ont conjointemerit la signature sociale et
engagent valahlement la societe. Le comite nomme par l'assemblee generale

du 3 f6vrier 1918 s'est constitue comme suit: President: Jean For-
nallaz, negociant, du Haut-Vully, domicilie ä Yverdon; vice president:
Gustave Perrin, agriculteur, d'Ependes, domicilie ä Yverdon; secretaire-
caissier: Ulysse Peclard, notaire, de Pailly, domicilii ä Yverdon; membres
adjoints: Albert Comtesse, agriculteur, de la Sagne, domicilie ä
Treycovagnes; Paul Dutoit, agriculteur, de Moudon, domicilie ä Sermuz riere
Gressy; Auguste Collet, agriculteur, de Suchy, domicilie ä Montagny,.et
Jules Gasser, agriculteur, de Cheseaux, domicilie ä Cheseaux-Norbaz.

C o mme r ce d e b eta i 1. — 27 avril. La maison Julien Resin, ä
C r o n a y. (F. o. s. du c. du 31 mars 1891, page 294), a transfere son domicile

personnel et son siege commercial ä Yverdon. Elle ne s'occupe
plus que du commerce de b6tail.

Neuenbürg — Neuebäte! — Neuchätel
Bureau du Locle

1918. 26 avril. La raison Fritz Guyot, consommation loclobe et fourni-
tures d'horlogerie, 6picerie, mercerie, tabacs, cigares et fournitures d'hor-
logeriei au Locle (F. o. s. du c. du 28 janvier 1897, n° 26, page'102), est
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radiee. L'actif et le passif sont repris par. la society en nom collectif «Guyot
et Fils», au Locle.

E p i c e r i e*, mercerie. — 26 avril. Fritz-Niuna Guyot, de Chaux-de-
Fonds et Boudevilliers, et son fils Lonis-Henri Guyot, tous deux negotiants,
domicilies au Locle, ont constitue en cette' ville, sous la raison sociale Guyot
et Fils, une societe en nom collectif, qui commence le lei" mai 1918, et reprend
l'actif et le passif "de la maison «FYitz Guyot, radiee. Epicerie, mercerie;
magasins: Rue de France 16, et Marais 27. Bureaux: Rue de France n° 16.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

inrsau smsse de la propriety intellectuelle — üflicio svizzero della proprietä intellettuale

Marken — Marques —

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

ffr. 41655. ;— 12. Januar 1918, 8 Uhr.

Fabrik Stolzenberg Deutsche Bureau-Einrichtungs-G. m. b. H.,
Fabrikation und Handel,

Oos (Baden, Deutschland).

Drucksachen (ausgenommen Verlagsartikel, Fahrpläne, Nachsehlagwerke und
Bücher literarischen, und wissenschaftlichen Inhalts), Papier, Umschläge, Blei-
und Farbstifte, Federhalter, Beistifthalter, Schreib- und Zeichenfedern, Schreibzeuge,

Tinte, Tintenfässer, Federhalterständer und Schalen, Löschvorrichtungen
für Tinte-, Blei- und Druckschriften,' Radiervorrichtungen unter

Ausschluss von Messern, Radiergummi,* Lineale, Federreiniger, Pultmappen,
Dokumentenmappen, Schreibmappen, Schreibtischmappen, Reisszeuge,
Massstäbe, Reissschienen, Kreide zum Zeichnen und Malen, Mal- und Zeichenleinwand,

Paletten, Mal- und Zeichenbretter, Schreibtische, Pulte, Schränke,
Regale, Stühle, Kopierpressen, Kopiervorrichtnngen nebst Zubehör,
Vervielfältigungsapparate unter Ausschluss von Schreibmaschinen, Kassetten,
Geldschränke, Briefwagen, Geld- und Geldscheintaschen, Skripturenständer und
Haken, Klemmvorrichtungen für Schriftstücke etc., Briefbeschwerer, Brief-
Papierkörbe und* Kästen, Gummiervorrichtungen, Briefmarkenbehälter, Post-
kartenalbüms, Briefmarkenalbums, Petschafte, Siegellack, Siegelapparate,
Stempel, Stempelhalter, Briefumschlag- imd Markenanfeuchter, Oblaten,
Geldsortier-, Zähl- und Kontrollapparate, Rechenschieber, Rechenmaschinen,
Wandtafeln, Land- und Städtekarten, Globen, Futterale für Papier etc. unter
Ausschluss von Briefordnern, Zeitungshalter, Bindfadenbehälter, Heftapparate,

Heftklammern, Leuchter, Barometer,' Thermometer. 1

Blilz,

5f° 41656. — 15 ävril 1918, 8 h.

Manuel et Cie., ancienne maison Manuel Freres, commerce,
Lausanne (Suisse).

Cafe torrefie.

CAFE DES tOMMSSEURS

5f° 41657. — 25 avril 1918, 8 h.

Manuel et Cie., ancienne maison Manuel Freres, commerce,
Lausanne (Suisse).*

Cafe torrefie provenant du Kresil.

CAFE ROTI

5f° 41658. — 18 avril 1918, 8 h.

Grumbach et Cie., Successeurs de M. P. Dreyfus et Cie., fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et etuis.

ABACO

5fr. 41659. — 23. April 1918, 4 Uhr.

Chemische Fabrik auf Aktien (vorm. E. Schering),
Fabrikation und Handel,

Berlin (Deutschland).

Ein chi'iulsches Produkt.

Formalin.

(Erneuerung von.Nr. 10159).

3fr. 41660. — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).

Zigarren jeder Art.

(Uebertragung von Nr. 9846 der Firma Weber Söhne, Menziken).

5fr. 41661. —.24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).

Zigarren jeder Art.

(Uebertragung von Nr. 10036 der Firma .Weber Söhne, Menziken).

' Ifo 41663. — 24 avril 1918, 8 h.'
Weber fils S. A. Manufacture de cigares, tabacs et jus de tabac

condense, fabrication,
Menziken (Suisse).

Cigares de tons genres.

(Transmission du n° 10037 de Weber fils, Menziken).

5fr. 41668». — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).

Zigarren, Zigarillos und sonstige Talmkfabrikate aller Art«

Weber
(Uebertragung von Nr. 21233 der Firma Weber Söhne, Menziken).

ffr. 41664. — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).

Zigarren, Zigarillos nnd sonstige Yabafcfabrifcate aller Art»

WI1I-R-S
(Uebertragung von Nr. 21234 der Firma Weber Söhne, Menziken).
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Nr. 41665. — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Täbakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).

Zigarren aller Art.

(Uebertragung von Niv 22764 der Firma Woher Söhne, Menziken).

Nr. .41666. — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & tabakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).

Zigarren aller Art.

oy 111
» - V* <D
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(Uebertragung von Nr. 22765 der Firma Weber Söhne, Menziken).

Nr. 41667. — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
Fabrikation.

Menziken'(Schweiz). '
_

TabakFabrikate.

DEUX LIONS

FEINER

(Uebertragung von Nr. 24542 der Finna Weber Söhne, Menziken).

Nr. 4166S. — 24. April 1918, S Uhr.
Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,

Fabrikation,
Menziken (Schweiz).

Tabakfabrikate.
E

E

WEBERS
aromatischer

0

von feiner Qualität.

• Nr. 41669. — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
• Fabrikation,-
Menziken (Schweiz).

Tabakfabrikate.

UJ

z 3T Z
o i nj
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(Uebertragung von Nr. 25430 der Finna Weber Söhne, Menziken).

Nr. 4167©. — 24. April 1918, 8 Uhr.

Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).

Zigarren.

<^CIGÄRES WEBERN

•Sit l< E ll I m Ii

QUALITE EXTRA FINE

(Uebertragung von Nr. 30321 der Firma Weber Söhne, Menziken).

Nr. 41671. — 24. April 1918, 8 Uhr.

||Weber Söhne A.-G. Zigarren-, Tabak- & Tabakextraktfabrik,
Fabrikation,

Menziken (Schweiz).
_ ^

Tabakfabrikate.

(Ueberttagung von. Nr.' 25429 der Firma Weber Söhne,-Menziken).

(Uebertragung von Nr. 31S52 der Firma Weber Söhne, Menziken).

.No 41672. — 24 avrii 1918, 10 h.

Th.Hu ss y, commerce,
Geneve (Suisse).

Fanlx et faucilles.

L'ABEILLE

(Transmission du n° 11275 de J. Hussy et Cie., Geneve).

N» 41673. — 24 avrii 191S, 10 h.

Th. Hu ss y, commerce,
Geneve (Suisse). '

Fanlx et fancilles.

,V'EdLip
(Transmission du n° • 14236 de J. Hussy et Cie., Genöve).
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ST° 41674; — 25 avril 1918, 8 h.

CorfurComte & Co., commerce,
Delömont. (Suisse).

Cigares, cigarettes, allumettes, emballages et teas les
articles se rattaciiaut.it la brauche.

JURASSIA

41675. — 25 avril 1918, 8 h.

Corfu-Comte & Co., commerce,
Delömont (Suisse).

Cigarettes, allumettes, eniballages et tous les articles se
rattacbant it la brauche.

JURASSIENNE

5T<> 41676. — 25 avril 1918, 8 h.

Corfu-Comte & Co., commerce,
' Delemont (Suisse).

Cigares, cigarettes, allumettes avec emballages et tous
les articles se rattachaut a la brauche.

Löschungen — üacliations
Nos 41549, 41554 et 41559 (F. o. s. du c. 1918, n° 89). — A. Michel S. A.,

Granges (Soleure). — Radices le 26 avril 1918,' ä'la dcmande de la society
döposante.

Repression des infractions aux interdictions d'exportation
(Arrete du Conseil federal du 12 avril 1918.)

I. Dispositions pönales.
Article premier. Qüiconque, soit.intentionnellement, soit par negligence

ou imprudence, exporte ou tente d'exporter, sans en avoir obteriu
l'autorisatioir, une merchandise dont l'exportation est interdite, sera
puni d'une amende pouvant s'elever jusqu'ä 30,000 francs, ou d'un
emprisonnement pouvant durer jusqu'ä trois ans. Ces deux peines peuvent
etre cumulees.

La marchandise qui fait l'objet de la contravention, ainsi que les
objets qui ont ser?i ä la commettre (tels que vöhicüles, etc.) peuvent
etre confisques. Si la confiscation est im'posible, il pourra etre proüonce
que la valeur de la marchandise doit ötre payee. Sont solidairement
responsables de ce payement et de celui des frais des procedures
administrative et judiciaire ceux qui ont commis la contravention, y ont
participe, y. ont aide ou l'ont favorisee.

Si plusieurs complices ont ötö condamnes ensemble ä une amende,
ils en sont de möme solidairement responsables. II peut aussi etre pro-
nonce une solidarity reciproque s'il a öte inflige des amendes speciales ä

plusieurs contrevenants particuliörement nommös.
Les' commer?ants et industriels peuvent etre rendus subsidiairemeHt

responsables du paiement des amendes, de la valeur de la marchandise
et des frais auquel leurs employös auront- ete condamnes ensuite de
contraventions commises par ces derniers dans la tra'ctation d'affaires
leur incombant en vertu de leur emploi ou. abandonnees ä leur initiative.

Art. 2. Quiconque falsifie ou contrefait une autorisation d'exportation,
quiconque fait sciemment usage d'une autorisation d'exportation

contrefaite ou falsifiee, sera puni conformöment ä l'art. 61. du Code pönal
fedöral du 4 fevrier 1853.

Les contraventions de peu d'importance seroDt punies d'amendes
pouvänt aller jusqu'ä 1000 francs.

Art. 3. Quiconque donne des indications inexactes dans une demande
d'autorisation d'exportation, quiconque fait cession ä un tiers d'une
autorisation d'exportation, quiconque fait un usage illicite d'une autorisation

d'exportation, sera puni d'une amende pouvant aller jusqu'ä '

10,000 francs.
Art. 4. Quiconque induit ou tente d'induire un fonctionnaire ou un

employe de la Confederation ou des cantons, ou une personne en service
militaire, ä commettre une contravention aux interdictions d'exportation,
ou quiconque leur offre des presents ou.d'autres avantages pour les
engager ä prendre ou ä garder une attitude fävorisant la perpötration de
la contravention, sera puni d'un emprisonnement pouvant durer jusqu'ä
six ans, ou d'une amende pouvant s'ölever ä 30,000 francs. Ces deux
peines peuvent ötre cumulees.

Les fonctionnaires ou employes de la Confederation ou des cantons :

ou les personnes en service militaire qui demandent, acceptent ou se font
promettre des presents ou d'autres avantages auxquels ils n'ont pas
droit, pour prendre ou garder une attitude favorisant la perpötration
d'une contravention aux interdictions d'exportation sont passibles des
peines dösignöes dans l'alinea pröeödent. Ce qu'ils ont re$u, ou la cöntre-
valeur, est acquis ä la caisse. föderale.

Art.-5. IT sera fait application de la premiere partie du Code pönal
federal-du 4 fevrier 1853.

• Sera en particulier considerö comme complice, dans le sens de l'art. 21
de ce Code, quiconque livre ou procure des marchandises dont l'exportation

est interdite et dont il sait ou doit supposer qu'elles seront expor-
tees sans autorisation d'exportation.

Art. 6. Est aussi punissable conformöment aux dispositions ci-dessus,
celui qui se rend coupable ä l'etranger d'une infraction aux interdictions
suisses d'exportation dösignee aux art. 1 ä 4 ou coopere ä l'une de ces
infractions. '

II. Procedure.
Art. 7. Les contraventions dösignöes dans les articles 1, 2, dernier

alinöa, et 3 seront, dans la regie, poursuivies par les organes de Tad-
ministration' des douanes qui proeöderont d'apres les articles 1, 2, 5 ä

8, 21, 24 ä 29 de la loi. födörale du 30 juin 1849 concernant le mode de
prooöder ä la-poursuile des contraventions aux lois fiscales öt.de police
de la Confödöration.

Art. 8. Lorsque les organes douaniers procedcnt ä des visites domi-
ciliaires (v. art. 5 de la loi födörale du 30 juin 1849), ils peuvent, dans
les cas urgents, requörir l'assistance d'organes de lä police cantonale ou
losale au lieu de fonctionnaires judiciaires ou municipaux.

Art. 9. Les organes de l'administration des douanes ont le droit
d'arröter les contrevenants qui n'ont pas de'domicile fixe en Suisse.

Les prövenus dont l'arrestation parait indispensable pour la cor^ta-
tation du dölit peuvent' etre arrötös. i

'

Art.-10. Les contraventions dösignöes ä l'art. 1 seront jugöes: a) par
la direction des douanes dans l'arrondissement de laquelle l'enquöte a
ötö instruite, si la peine ä prövoir consiste en une amende d'au plus
300 francs; b) par la direction gönörale des douanes s'il s'jgit d'amendes
plus ölevöes; c) par les tribunaux des cantons si le döpartement des
douanes döfere le cas au jugement d'un tribunal de. canton. Lorsque
plusieurs personnes habitant des' cantons differents ont partieipö ä la
contravention, elles sont toutes jugöes par le tribunal du canton auquel
le döpartement des douanes a döförö le cas; d) par la Cour, pönale föderale

si le Conseil födöral lui döföre le cas pour jugement (v. art. 125,
3e alinöa de la loi födörale sur • l'orgaoisation judiciaire föderale du
22 mars 1893. •

La direction gönörale des douanes peut delöguer des compötences
pönales ä certains bureaux de douane pour liquider des contraventions
de peu d'importance.

L'autoritö competente pour statuer.sur la peine principale l'est aussi
pour la peine acccssoirc designöe au 2e alinöa de l'art. 1er.

Art. 11. Les infractions dösignöes au premier alinöa de l'art. 2 seront
poursuivies et jugöes par les autoritös compötentes pour la poursuite et
le jugement des falsifications d'aetes officicls de la Confödöration.

La punition des contraventions dösignöes au dernier alinea de l'art. 2
et ä l'art. 3 ressortit ä la direction gönörale des douanes. "•

Les dölits mentionnes ä l'art. 4 seront poursuivis,et.jugös par les
autorites cantonales. Si le dölit a ötö. commis par ou con tre des personnes
relevant de la juridiction militaire, il ressortit au tribunal inilitaire.

Art. 12. Lorsqu'une personne soumise ä la juridiction militaire.com-
met un acte punissable ä teneur des art. 1 ä 3 ci-dessus, e'est au chef
militaire qu'appartient la döcisiop quant ä la poursuite du prövenu,
conformöment aux prescriptions de la proeödure pönale militaire.

Si le cas n'est pas döförö au tribunal militaire, les autoritös
douanieres sont compötentes pour statuer sur ces dölits conformöment aux
art. 10 et 11, 2® alinöa. En outre, les chefs militaires peuvent infliger
une peine diseiplinaire.'

Art. 13. Lorsque des personnes ne relevant pas de la juridiction
militaire sont accusöes d'une contravention aux interdictions d'exportation

dans laquelle sont impliquöes des personnes relevant de .la juridiction
militaire, le Döpartement militaire fedöral peut soümettre tous les

prövenus ä' la juridiction militaire, ä moins que l'autörite douaniere
n'ait prononcö une amende ayant force de jugement ou que le cas n'ait
etö döferö ä la justice civile.

Le Döpartement militaire föderal peut döförer les prövenus soumis ä'
la juridiction militaire ä l'autoritö douaniere pour ötfe jugös conformöment

ä l'art.rlO.
Art. 14. Lorsqu'une personne civile commettant ou tentant de com-

• metre une contravention aux interdictions'd'exportation se rend en.meme
temps coupable d'un dölit relevant'de la juridictiop militaire, Je tribunal
militaire est compötent pour juger les. deux dölits.

Si au cours de leurs enquötes les autoritös douanieres constätent
l'cxistence simultanee des deux- genres de dölits susmentionnös, elles

.transmettent les actes avec leur preavis äl'autorite militaire compötente,
apres avoir ötabli l'etat des faits.

Art. 15. La direction generale des douanes est autorisöe ä interdire
le passage de la frontiere aux contrevenants recidivistes et ä ordonner la
fermeture temporaire des magasins ä la frontiere qui ont pour clientele
des contrebandiers et dont les detenteurs ont ete punis plusieurs fois
pour contravention aux interdictions d'exportation. Ces compötences
peuvent etre dölöguöes aux directions d'arrondissement.

Les infractions ä'des decisions de ce genre seront punies d'amendes
de 50 ä 2000 francs ou. d'un emprisonnement pouyant durer jusqu'ä 60
jours. Ces deux peines peuvent etre cumulöes.

La poursuite et le jugement de ces infractions incombent aux cantons:
Art. 16. Les condamnations ä Tarnende prononeees par les autoritös

douaniöres dans les limites de ces competences peuvent ötre portees par
voie de reours, dans les 20 jours ä partir de leur communication, devant
l'autoritö dont relövent ces instances; la döcision de l'autoritö superieure
est definitive et immödiatement executoire et eile est assimileeauxjuge-
ments. executoires.

Les prononces des directions d'arrondissement peuvent etre portes
devant la direction gönerale des douanes, ceux de la direction gönörale
devant le Döpartement födöral des douanes.

Les döcisions coiitre lesquelles il n'est pas appele dans, le dölai utile
deviennent definitives ä l'expiration de ce delai et ont les effets de
jugements executoires.

Art. 17. • Les amendes prononeees par les tribunaux, les autoritös
douanieres et militaires, la valeur de la marchandise dont il est exigö
payement et le produit de la vente des objets confisquös sont encaissös
par les organes douaniers et versös ä la caisse födörale. A cet.effet, les
jugements des tribunaux doivent etre communiques ä la direction gönörale

des douanes.
Art. 18. Les amendes qui ne sont pas payees dans le dölai de trois

mois prövu ä l'art. 8 du Code pönal födöral seront converties en
emprisonnement conformöment ä l'art. 151 de la loi födörale sur l'organisa-
tion judiciaire födörale du; 22 mars 1893.

Les offices de poursuite n'ont pas la compötcnce d'accorder des delais
pour le paiement des amendes.

Art. 19.v Les frais d'emprisonnement ainsi que ceux de detention prö-
ventive sont ä la charge du contrevenant, s'il est rcconnu coupable.

Si ce dernier n'est pas en mesure de les payer, ils sont supportös
par la Confödöration.

III, Dispositions finale s. •

Art. 20. Le present arrötö entrera en vigueur le 1er mai 1918. II
abroge les art. 3 ä 14 de Tärrete du Conseil födöral du 30 juin 1917
concernant les interdictions d'exportation.

Pour les contraventions commises avant, mais qui ne seront jugöes
qu'aprös l'entröe en vigueur du prösent arrötö, on appliquera les
dispositions pönales de l'arrötö du Conseil födöral du 30 juin 1917, mais on
suivra le mode de proeödure prescrit dans le prösent.arrötö.

Art. 21. Le Döpartement des'douanes et le Döpartement militaire
sont charges de l'exöcution du prösent arröt«.
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Annoncen - Regie:
IPUBIilCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Anniinzi Blgie dei umoneeir

PTBLICITAS H.A.

Gebrüder Wei«»
Bregenz

Bachs, Bt-Margrethen, Bomwwhorn, Triiit,
Wien, Binden«,Feldkirch, Dornfolrn, I/lndaa
203 G .Fache«ratUM Veriollnngen 87

Feste Transportttbernnhmen nach allen Richtungen

Gufachfen
im Gebiefe des allgemeinen
Maschinenbaues und speziell über
Werkzeugmaschinen besorg!:
W.WOLF, Ingenieur, ZÜRICH
Brandschenkeslrasse No. 7

Schätzungen

Spezialgeschäft für Stahle jeder Art

Agentur für die Sehveiz
der schwedischen

„Atlas"-
Pressluftwerkzeuge
und Kompressoren

823

Schnldenrnf
Ueber den Nachlass des Herrn Dr. med. Benedict

Streit, gewesener Frauenarzt in Bern,
verstorben den 5. April 1918 • in Davos, wird ein
Inventar aufgenommen.

Alle Ansprüche gegen den Erblasser sind bis
zürn 10. Mäh nächsthin beim Unterzeichneten
schriftlich' unter Angabe der • Beweismittel
anzumelden. 1188!

Bern, den 26. April 1918.

Der Beauftragte:
Rud. von Dach, Notar^

Schauplatzgasse Nr. 39.

Terrains ä vendrea Berne
Au centre möme de la ville, magnifiques terrains

ä vendre. Superficie 20438 m2. Conviendraient pour
placements • de fonds. Situation unique pour, villas,
hdtels, maisons locatives avec bureaux et magasins.
Facilites de paiement. (31586 L) 1104!

Ecrire sous chifire O. F.4604Ij. ä Oreil
FiiHsli-Publicitc, Iiausanne.

5000 Briefordner System
- (I815 G) abzugeben en detail, eil gros 1,80

A Oscar. Rutiehauser & Cie., St, Gallen I

Jkl. <fc R. WIEDEMAR,' ItEUN
Spezialfabrik für Kassen- und Tresor-Ban

Bestbewährte Systeme,, moderne Einrichtungen
Gegr. 1862 — Dolden* Medaille S.L. A. B. 1914 — Gegr. 1862 431.

^wtuoauma
KOHLEN

Erstklassige waldgeköhlerte
Bachen-Holzkohlen in
trockener Ware liefert

Karl Schuler- Arnold
Holzkbhlerei 1180

Seetven-Schwyz

Fabrikmarken
Bod deren Dtpwu'mugkeim dig. Aat

Heber 4000 Marken wurden
ausgeführt ind deponiert

F. Homberg 1
Graveur-Medailleur, in BERN

Prima Hartholz-

Meilerkohlen
(Charbons de bois)

liefert beständig bei Bezügen
von 1000-10,000 kg zu den
günstigsten Tagespreisen,
gegen Barzahlung, 1073
E. Hadiger- Baumgartner,
Köhlerprodukte, Grauchen.

Automat • Buchhaltung
richtet ' ein H. Frlsoh,
Bücherexperte, Zürich 6,

Nene Beckenhofstr. 16

Bilanzsicherer

Bnchbalter
von Fabrikuntcrflehmen
der Baumwollindustrie

gesucht
Derselbe muss schou in

ähnlichen Geschäften
gearbeitet haben, da er aushilfsweise

den Ein- und Verkauf
mit besorgen muss. Bewerber
wollen ausführliche Offerten
mit Zeugnisabschriften,
Referenzen u. Gehaltsansprüche
richten unter Chili. R 1908 Z
an Public itas A. G., Zürich.

Jüngerer, tüchtiger
Kaufmann, sprachen- und
reisegewandt, würde mit

Fr. 20-70 IHUle
in seriöse Firma als

Teöhnber
eintreten. Agenten verbeten.
Offerten unt Chiff. W3479T
an Publtcttas A.-B., Barn.

L'Immobiliere S. A,
MM. les actionnaires sont convoques en assemble generale ordinaire

pour le lundi 13 mai 1918, ä 11h. % du matin, au bureau de M. J.¬
Jacques. Mercier, ä Lausanne.

ORDRE.DU JOUR: Operations statutaires.
Les cartes d'admission seront d61ivr6es au bureau de M. J.-Jacques

Mercier oü le rapport du censeur, le bilan et le compte de profits et pertes
sont ä la disposition de MM. les actionnaires. (11644 L) 1198

!Le conseil d'administration.

Emprant hypothkaire 1er ranfi par Mirations,
Ouhl-Cavin, A Montreux, de fr. 700,000

Messieurs les porteurs de delegations de cet emprunt sont informes que l'assem-Diee convoqude pour le 30 mars 1918 ä la Banque de Montreux en vertu de l'ordon-'nance lederale du 20 f6vrier 1918 sur la communaute des creanciers dans les empruntspar obligations, a decide par une majorite superieure aux 3/4 du capital en circulationa accepter la prorogation du dit emprunt pour cinq ans, soit du 15 mars 1918 au
mm, 'JJ^tant porte ä 5°/0 däs.le 15 mars 1918.

» L.. deiegataires sont Invites ä presenter leurs titres pour l'estampillaee etpour l obtention d'une nouvelle feuille de coupons, aux domiciles suivants:
Banque de Montreux, A Montreux,MM. Bory, de Cerenville & Gle, A Liaueanne,MM. Brandenburg A Cle, A Lausanne. (1089 M) -1143

Basel - Zurich - St. Gallen - Genf - Lausanne - London

Zweigniederlassungen: Biel — Chiasso — Herisau — Nyon

Agenturen: Aigle — Morges — Rorschach — Vallorbe

Aktienkapital Fr. 82,000,000
Reserven Fr. 27,750,000.

Wir vergüten bis auf weiteres:

4°|o für Einlagen auf Depositenhefte
und sind Abgeber von

41

43

5°

Obligationen unserer Bank, auf 2 Jahre fest

„ 3

„
• 5

jj jj jj
jj

Die Obligationen werden auf Ende der Laufzeit ohne Kündigung
zur Rückzahlung fälb'g. Die Titel lauten auf den Namen oder den
Inhaber und sind mit Halbjahrescoupons per 15. Januar und 15. Juli
versehen. 18 (17 Q)

Basel, im Mai 1918.

Die Direktion.

Aktiengesellschaft für angewandte Elektrizität
in Baden (Schweiz)

Die Aktionäre unserer. Gesellschaft werden hiermit zu der Dienstag, den
21. Mai 1918, vormittags 10 % Uhr, in unserem .Verwaltungsgebäude an der
Parkstrasse, hier,' stattfindenden .-

XXII. ordeiitl. CfeneralTersammlnng
ergebenst eingeladen. (Za 2078 g) 1200

Tagesordnung:
1. Vorlage des Jahresberichtes, der Jahresrechnung und des Berichtes der

Herren Rechnungsrevisoren. Entlastung des Verwaltungsrates.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Wahlen für den Verwaltungsrat.
4. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und zwei Stellvertretern derselben

für das laufende Geschäftsjahr.
5. Voilmachterteihing an den Verwaltungsrat betreffend Erhöhung des

Aktienkapitals.
Der Jahresbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per

31. Dezember 1917 sowie der Bericht der Herren Rechnungsrevisoren liegen
vom 11. Mai an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

Zutrittskarten zu der Generalversammlung sind gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis zum 17. Mai 1918, mittags 12 Uhr, zu beziehen von: •

der Gesellschaft in Baden (Schweiz),
der Aargauischen Creditanstalt in Baden (Schweiz),
der Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich,
der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich,
der Schweiz. Bankgesellschaft in Winterthur und Zürich.

Baden (Schweiz), den 29. April 1918.

Per Verwaltungsrat.
BIBSIBTALBAHN

Ordentliche Generaloersammlans der Aktionäre
Dienstag, den 7. Mai 1918,-nachmittags 3 Uhr

auf der Lesegesellschaft in Basel, Münsterplatz 8, II. Stock

Traktanden:
1. Rechnungsablage pro 1917, Bericht der Rechnungsrevisoren, Beschlussfassung

über die verwendungdes Reinertrages, Decharge an die Verwaltung.
2. Wahlen in den Verwaltungsrat. (2399 Q) .1134.
3. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1918.

Diejenigen Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen
oder sich an derselben vertreten lassen wollen, werden eingeladen, die
Nummern ihrer Aktien im Bureau der Bahngesellschaft In Basel, beim
Schweiz. Bankverein, bei der Schwelzerischen Eisenbahnbank oder bei den
Herren A. Sarasln & Co. In Basel bis spätestens. 4. Mai 1918 anzumelden
und.dagegen Zutrittskarten in Empfang zu nehmen.

Jahresbericht und Jahresrechnungen pro 1917 nebst Bericht der Herren
Rechnungsrevisoren können vom 27. April an bei den obgenannten Stellen
bezogen werden.

Basel, den 22. April 1918.

Namens des Verwaltungsratts,
Der Präsident: Dr. E. Kern.
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Wir empfehlen unsere

Export -SammeMiepsto
nach Frankreich via DeUe-Pontarlier-Bellegarde, IfiacSt ÄISXSnMa via Bordeaux u. Marseille
durch unsere eigenen Filialen, nach England via Caen-London mit der von uns vertretenen

Bennett Steamship Oy. und Service accölörd via St. Malo-Southampton

Hochachtend

A. Natural, Le Coulftre & Sie. A.-G,
(2496 Q; -1181 Basel — Gets! — St. Gallen

Die in der heutigen Generalversammlung der Aktionäre für das Rechnungsjahr 1917
festgesetzte Dividende von

Fx*. 200 per* alte Aktie und
Fx*. XOÖ per Aktie lit, IB

wird gegen Ablieferung der bezüglichen am. 1. Mai 1918 fälligen Coupons vom l.Mai
an bei der Gesellschaftskasse in St. Gallen bezahlt.

Vom 1. bis inklusive 10. Mai werden dieselben auch spesenfrei bei der
Eidgenössischen Banlx A.-G. in Bern eingelöst.

Nach dem 10. Mai kann die Einlösung nur .noch bei der Zeutralkasso der Gesell»
schalt in St. Gallen stattfinden. (ZG 662) 1156

Bei den Einlösestellen sind auch die erforderlichen Bordereaux-Formulare zu beziehen.

St. Gallen, den 30. April 1918.

Allgemeine Versicliernngs-Gesellschaft Helvetia:

F. Haltmayer. Borr.

ÄffiliVJETIA "

Schweizer. Feuerversicherungs-Gesellschaft in St. Gallen

Die in der heutigen Generalversammlung der Aktionäre für das
Rechnungsjahr 1917 festgesetzte Dividende von (Zag. G. 661) 1171.

JFV. 3QO per Aktie
wird gegen Ablieferung des bezüglichen am l.Mai 1918 falligen. Coupons
von diesem Tage an bei der Gesellschaftskässe In St. Gallen bezahlt.

Vom 1. bis inklusive 8. Mai 19t8-werden-dieselben aiich spesenfrei bei
der Eidgenössischen Bank (A.-G.) iß Bern eingelöst.

Nach dem 8: Mai kann die Einlösung nur noch bei der Hauptkasse
der Gesellschaft in St. Gallen stattfinden.

Bei den Einlösestellen sind auch die erforderlichen Bordereaux-Formulare
zu beziehen.

St. Gallen, den 30. April 1918.

HELVETIA
Schweizer Feuerversicherungs - Gesellschaft:

F. Haltmayer. A. Schelling.
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OMJgattoii Sypotfitalrä de ir. 2,500,000 l'i> i.
divisee en delegations au porteür de Ja

Societi IpmoMliere i'Oichf
dont le siege est ä Ii AU SAH" ST 33
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E.ISE.N A '5TAHL
BLANK k PRÄZIS GEZOGEN RUND VIERKANT.SECH5KANT & ANDERE PROFILE

SPEZIALOUALITATEN FUR SCHRAU8ENFABDIKAT10N k FACONDREHEREI

BLANKE STAH LWE LLEN KOMPRIMIERT ODER ABGEOREHT

BLANKGEWALZTES RANDEISEN & BANDSTAHL
~3IS ZU 300"ym BREtTE

VERPACKUN65-BANDEISEN
CROtttR ADVATtLt-UNGlPRil^ iCHWtll LANDEAAUitTELLUNG &tRh iQtA

A.-G. HifceliabrUt lergn-Blaru
Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 27. April a. c. beträgt

die Dividende pro 1917 6% und wird der Coupon Nr. 15 Emission I bzw.
Nr. 10 Emission IT mit Fr. 30 eingelöst bei folgenden Stellen:

Glarus: Herrn J. Leuzinger-Fischer;
Horgen: Schweiz. Kreditanstalt, Depositenkasse;
Zürich: Schweiz. Bankgesellschaft und

Schweiz. Bankverein;
Rapperswil: Schweiz. Bankgesellschaft. (653 Gl) -1201

Horgen und Glarus, den 27. April 1918.

Hex* *Vex*w»ltnxxg-si*a.t.

St. Galler Feinwehereien A.-G.
LiielxtexisteiGf

Gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 25. April a. c. wird die Dividende-
pro 1917 auf (ZG689) 1167!

Fr. 450 per Aktie
festgesetzt.

Die Einlösung des Coupons Nr. 7 erfolgt von heute an bei der Schweiz!.
Bankgesellschaft in Lichtensteig, St Gallen, Winterihur und Zürich.

Elchtenstelg, den 26. April 1918.

Die Direktion..

En vertu des clauses du titre ainsi que de l'ordonjiance föderale du
20 fevrier 1918, MM. les porteurs.de delegations.de cet empfimt sont con-
voques en (11607 L) 11S2

assem folge de cresaiaclers
ä la Salle de la Bourse, ä Lausanne (Galeries du Commerce), pour le vendredi
24 mai 1918, ä 3 heures de l'aprös-midi.

Ordre du jour:
1° Nomination d'un nouveau gerant de la gi'osse, soit transfert de lä.

gerance de la maison de banque Ch. Bugnion ä la maisdn de banque
Ch. Bugnion & Cie.

2° Nomination de la ou des personnes chargees de representer la com-
munaute des porteurs de delegations.

3° Decision autorisant la societe debitrice ä faire decadastrer son mobi-
lier, moyennant que ce dernier fasse l'objct d'une mention au registre
foneier (Code civil-suisse art. 644 et 805) et soit assure ä l'assurance
mobiliere. cantonale, et pouvoirs ä donncr k cct effet aux .representants
de la cominuriaute.

Les porteurs de delegations devront, ppur assister k l'assemblee, presenter
leurs delegations, en' signant la feuille de presence, ou retirer. jusqu'au

13 mai k. midi, leur.carte d'admission chcz MM. Ch.. Bugnion et Cie, sur
presentation de leurs titres ou de declarations de'banque tenant lieit .de ceux-ci.

Etabbssement de la feuille de presence des. 2 34 heures.

Lausanne, le 27 avril 1918.

Le Gerant de la grosse:
Ob. Ungiiion.

Le couseil d'adiuinistration
«le la .Societe debitrice.

Ml de lo Pnrguelerie Miste
Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le mardi 14 mai, ä 4 heures de l'apres-inidl, au local de la Bourse

ä Lausanne (Galeries du Commerce).

Ordre du jour statutaire.

Le bilan et compte de profits et per les, ainsi qüe le rapport des com-
missaires-verificaleurs sont des ce jour ä la disposition des actionnaires au
siege social ä Aigle, et chez MM. Morel, Chavannes •& Co, 6, rue du Lion
d'Or, ä Lausanne. (11647 L) 1199

Les cartes d'entree pour l'assemblöe sont delivröes au siege, social
ä Aigle et par MM. Morel, Chavannes & Co, ä Lausanne, contre production
des titres ou d'un'certificat de banque.

Pour le. couseil «l'admin titration
Le president: Et. Chavannes.
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